
Bürger-Jäger-Corps
Juni 2019
Ausgabe 167

Run
dsch

au



Kurz & Bündig

2 Rundschau - BJC

Impressum

Rundschau-Redaktion:

die Zugführer, die Schießabteilung 

und Volkmar Wilhelm

Layout:

Volkmar Wilhelm

Druck:

Druckhaus Giese & Seif, Peine

22. Juni 2019
Schießen um die Würde des Kleinen Königs, 12 Uhr bis 17 Uhr,
Antreten zur Proklamation 19.45 Uhr an der Weinhandlung Euling

29. & 30. Juni 2019
Schießen um die Würde des Bürgerkönigs, 13 - 18 Uhr & 9 - 14 Uhr
Anmeldeschluss jeweils eine Stunde vor Ende des Schießens

06. Juli - 09. Juli 2019
Peiner Freischießen

17. August 2019
Sommerfest bei Michael Eckardt



Am 28. März 2019 verstarb im Alter von 77 Jah-
ren unser Kamerad 

Walter Klages

Er gehörte seit über 25 Jahren unserer Kor-
poration an. 

Am 27. April 2019 verstarb im Alter von 82 Jah-
ren unser Kamerad 

Gerhard (Fifi) Viol

Er gehörte seit über 38 Jahren unserer Korpo-
ration an. 

Wir
    nehmen 
                 Abschied



... ein halbes Kalender-
jahr liegt bereits fast 
schon wieder hinter 
uns. Eben noch haben 
wir die Rundschau an-
lässlich unseres Kleinen 
Königsballs in der Hand 
gehabt. Nun findet Ihr 
schon wieder die Hin-
weise auf das Peiner 
Freischießen in dieser 
Ausgabe.

Was tut sich ?
Neben den Stammti-
schen und sonstigen 
Zugveranstaltungen, 
die erfreulicherweise 
nun vermehrt gemein-
sam durch die vier Züge 
ausgerichtet werden, 
fand unsere Generalver-
sammlung statt. Auch 
wenn diese nicht von 
großen Überraschun-
gen geprägt war,  ist 
es doch von enormer 
Wichtigkeit, diese prä-
zise vorzubereiten und 
ordnungsgemäß abzu-
halten. Die Planung 
hierzu ist nicht eben 
aus dem Ärmel geschüt-
telt. Der Vorstand hat 

an sich immer noch 
den Anspruch, gute und 
genaue Arbeit für Euch 
abzuliefern. Und dann 
erwarten wir dafür im 
Gegenzug eine akkera-
te Beteiligung. Im Jahr 
2019 können wir diese 
wieder als unterirdisch 
verbuchen. Macht nur 
weiter so …

Ein großes Dankeschön
an die, die da waren. 
Und an die, die bei an-
deren Veranstaltungen 
teilnehmen und noch 
wissen, was es heißt, 
dass eine Gemeinschaft 
nicht nur bei Facebook 
oder dem ganzen an-
deren elektronisch-
medialen Schrott statt-
findet. Soziale Medien, 
da verstehen offenbar 
viele das Wort sozial 
nur noch im Sinne von 
gemeinschaftlich auf 
Tastaturen tippen und 
sich gegenseitig nutzlo-
sen Schund zuzuschi-
cken. Ich verstehe, dass 
es diese Medien gibt 
und man sie auch gern 

und sinnvoll nutzen 
kann. Ich verstehe aber 
nicht, wie man z.B. von 
sich und dem eigenen 
Pool Bilder durch die 
Medien jagen kann, 
während sein Verein 
eine gemeinschaftliche 
Veranstaltung, offen für 
Damen und Herren, 
durchführt.

Vorwärtsschauen
wollen wir nun auf 
unsere in Kürze statt-
findenden Veranstal-
tungen. Zwei Wochen 
vor dem ganz großen 
Fest streiten wir wieder 
sportlich fair um die 
Würde unserer „Klei-
nen Majestät“. Dem 
Schießen auf dem Sun-
dernschießstand folgt 
ein abendlicher Marsch 
durch die Innenstand 
bis in die „Heiligen 
Hallen“. Nein, nicht 
in unsere ! Das sind ja 
auch keine, die gibt es 
nur einmal in Peine und 
zwar auf dem Schüt-
zenplatz. Im Jahr 2019 
findet die Abendveran-

Grußwort
Liebe Bürger-Jäger, ...
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staltung mit Proklamati-
on also im Junggesellen-
zelt statt. Wir kommen 
damit einem Wunsch 
unseres Pächters gern 
nach, der an diesem 
Abend eine Großver-
anstaltung im Bürger-
Jäger-Heim durchführen 
möchte. 
Eine Woche später 
schießen dann die Bür-
gerkorporationen ihren 
gemeinsamen König 
aus. Traditionell werden 
wir am Freischießen-
montag auf dem Markt-
platz bei der Proklama-
tion sicher wieder nur 
Zuschauer sein und ich 
als dienstältester Haupt-
mann am folgenden 
Dienstag erneut eine 
Rede im Saal der Schüt-
zengilde halten. Im Jä-
gerheim findet dann 
zeitgleich eine traurige 
Veranstaltung namens 
Königsfrühstück für un-
sere Kleine Majestät 
statt. Und damit schließt 
sich der Kreis meines 
heutigen Grußwortes, 
siehe Absatz zwei, ak-
kerate Beteiligung …
Aber vielleicht kommt 
es ja ganz anders? Die 
Bürger-Jäger stellen 

den Bürgerkönig, der 
Kleine König kann ein 
entspanntes Frühstück 
auf einem gut gefüll-
ten Saal genießen und 
die Mitglieder sind auf 
allen Ausmärschen gut 
bis sehr gut vertreten. 
Aber dafür braucht es 
Euch, liebe Mitglieder. 
Sonst niemanden ! Nur 
Euch, sich an Traditi-
on erinnernde Bürger-
Jäger-Kameraden. Die 
so etwas auch alle mal 
als Gelöbnis auf einem 
Kommersabend bei der 
Aufnahme abgelegt ha-
ben.

Ich wünsche allen Ka-
meraden viel Glück 
und Erfolg vor den 
Scheiben. Geht zum 
Schießen auf den Sun-
dern und beteiligt Euch. 
Nur wer schießt, kann 
auch gewinnen. Wer 
nicht schießen geht, hat 
schon verloren …

5Rundschau - BJC

Euer Hauptmann

Christopher Selle



Unsere Jubilare

Für langjährige Treue und Mitgliedschaft 
bedankt sich das Bürger-Jäger-Corps bei ...

Urich Kunze, Michael Morkowsky, Frank Ohligschläger und 
Wolfgang Wilke
		  für 25 Jahre Mitgliedschaft

Gerhard Wohlgemuth
		  für 40 Jahre Mitgliedschaft

Reinhard Fricke, Joachim Schoke und Reinhard Macke		
		  für 50 Jahre Mitgliedschaft

Christopher Selle
		  für 25 Jahre Kleiner König



Am 27.April eröffnete 
Hauptmann Christopher 
Selle um 19:08 Uhr die 
Generalversammlung.
Sie wurde durch die Rund-
schau im März 2019 und 
in der Tagespresse ord-
nungsgemäß einberufen.

Er begrüßte den kleinen 
König Lutz Viol sowie 
Herrn  Bürgerschaffer Tho-
mas Weitling, den Ehren-
schaffer Gerhard Scheffler 
und den Herrn Bürger-
meister und Bürger-Jäger 
Kameraden Klaus Sae-
mann. Anschließend erho-
ben sich alle anwesenden 
um den verstorbenen Ka-
meraden zu gedenken.

Hauptmann Christopher 
Selle blickte mit viel Freu-
de auf das vergangene 
Geschäftsjahr, die schö-
nen  Königsbälle und vie-
len Aktivitäten in seinem 
Corps zurück. Die Königs-
bälle bei den befreunde-
ten Korporationen waren 
durch eine stattliche An-
zahl von Bürger-Jägern gut 
besucht. Auch wenn das 
BJC nicht den Bürgerkönig 
stellen konnte, so wurde 
dadurch die Freude am 
Peiner Freischießen nicht 

Rückblick
Generalversammlung

genommen. Ganz beson-
ders stolz ist er, dass nun 
schon zum 2. Mal ein Klei-
ner Königsball gemeinsam 
mit den Schützen des SV 
Telgte ausgiebig bis in die 
frühen Morgenstunden ge-
feiert werden konnte.

Einen großen Dank beka-
men auch alle Zugführer 
für die „akkerate“ Durch-
führung ihrer Stammtische, 
Dämmerschoppen und 
den Veranstaltungen sowie 
„Chefredakteur“ Volkmar 
Wilhelm für die hervor-
ragende Gestaltung und 
Erstellung der vereinsinter-
nen Rundschauen.

Desweiteren warb er für 
die anstehenden Neuwah-
len einiger Offiziere an 
diesem  Abend.

Der Finanzdeputierte Jür-
gen Israel trug zum 20. Mal 
die Zahlen des Geschäfts-
berichtes der Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie die 
Bilanz in detaillierter Wei-
se der Versammlung vor. 
Auch dankte er ausdrück-
lich vielen Kameraden, die 
eine wohlwollende Spen-
de ans Corps gegeben hat-
ten. Dank der guten Eigen-

kapitalquoten könne das 
Corps weiterhin entspannt 
in die Zukunft schauen.

Der Baudeputierte Micha-
el Eckardt berichtete über 
einige durchgeführte und 
noch anstehende Sanie-
rungsmaßnahmen im Bür-
ger-Jäger Heim.

Auch der 1. Vorsitzende 
der Schießabteilung, Wolf-
gang Rössel, berichtete, 
dass demnächst  techni-
sche Veränderungen beim 
Schießen mit dem Luftge-
wehr zu erwarten seien. 
Über die starke Beteili-
gung der aktiven Schützen 
bedankte er sich und hof-
fe, dass es so weitergehe.

Durch den wichtigen 
Wahlabend führte Haupt-
mann Selle persönlich.

Die Vorstandsmitglieder;  
der Adjutant Jens Hoff-
mann, der Finanzdeputier-
te Jürgen Israel sowie der 
Feldwebel Marc Schoke 
wurden einstimmig wieder 
in Ihren Ämtern bestätigt.
Die Offiziere des erweiter-
ten Vorstandes Christoph 
Werner, Roland Brunke, 
Michael Priebe, Wolfgang 
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Friedrichs und Karsten 
Busse wurden ebenso wie-
dergewählt.
Mit hoher Zustimmung 
der Versammlung wurden 
Dennis Heller und Carsten 
Meyer neu ins Kollegium 
gewählt.

Adjutant Jens Hoff-
mann sowie Hauptmann 
Christopher Selle begrüß-
ten die Wahl und wünsch-
ten allen Offizieren viel 
Spaß und Erfolg an der 
neuen Arbeit im Kollegi-
um.  

Um 22:30 Uhr wünsch-

te Hauptmann Selle allen 
eine sichere Heimkehr, ein 
schönes Wochenende und 
schloss die Versammlung.

Bernd Haufmann
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Schießabteilung
Um es gleich ...
... vorweg zu nehmen, in 
diesem Jahr hat es mit 
dem Grünen Band nicht 
geklappt. Beim letzten 
Durchgang wurden wir 
noch vom CdB abgefan-
gen. Naja, da müssen wir 
wohl durch.

Zu Ostern veranstalteten 
wir wieder ein ergänzen-
des Osterpreisschießen. 
Mit 25 Schützen war es 
auch wieder gut besucht 
und es war uns gelungen, 
eine gut gefüllte Preisaus-
wahl zusammen zu stel-
len.

Hier hatte das meiste 
Glück, denn wir schossen 
ja auf Glücksscheiben, 
Wolfgang Ohmes vor 
Kay-Simon Knuth und 
Christian Wunsch. Aber 
letztendlich war jeder 

Schütze ein Gewinner und 
ging mit einem solchen 
nach Hause. Ein rundum 
gelungener Abend.

Wie in der letzten Ausga-
be angekündigt, fand im 
Mai wieder unser Er & Sie 
– Schießen auf dem 
Schießstand am Sundern 
statt. Vielleicht lag .es an 
der Terminverlegung, dass 
nicht ganz so viele Teil-
nehmer da waren, aber 
immerhin waren es über 
30 Personen, die sich bei 
strahlendem Sonnen-
schein der Konkurrenz 

stellten.

Wieder ein-
mal zeigten 
die Damen, 
dass es mit 
dem Treffen 
doch gar 
nicht so 
schwer war 
und hier 
lagen die 
Ergebnisse 

auch eng zusammen. Den 
ersten Platz teilen sich mit 
jeweils 39 Ring Melanie 
Werner und Ute Tribehs 
und auf dem dann eben-
falls geteilten dritten Platz 
kamen mit jeweils 37 Ring 

Katja Hepper und Carmen 
Satzer.
Bei den Herren siegte Jens 
Hoffmann mit 48 Ring vor 
Wolfgang Rössel (46 
Ring), Eckhardt Maier (44 
Ring) und Rainer Grigat, 
der 43 Ring erzielte.
Für die besten Schützen 
bei den Damen und Her-
ren gab es als Preise eine 
Kombination von flüssiger 
Erfrischung in gravierten 
Härke-Gläsern bzw. ent-
sprechendes als Sekt-
fläschchen mit Gutschei-
nen für ebenfalls erfri-
schende Düfte oder ähnli-
chem.

Für die besten Paare gab 
es dann als Belohnung 
den freien Eintritt zum 
Königsfrühstück am Frei-
schießen-Dienstag und 
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Osterpreise



zur Überbrückung der 
Zeit bis dahin eine Flasche 
Peiner Eulensekt.
Hier gewannen Wolfgang 
Rössel mit Ute Tribehs den 
ersten Platz (75 Ring) vor 
Jens & Katja Hepper und 

Ralf & Carmen Satzer, die 
sich mit jeweils 73 Ring 
den zweiten Platz teilten. 
Und weil auch auf dem 
vierten Platz Ringgleich-
heit herrschte, wurden 
eben spontan die besten 
fünf Paare ausgezeichnet 

und hier erreichten dies 
mit jeweils 71 Ring Maic 
& Jessica Schierwagen 
und Eckhardt & Kathrin 
Maier. Herzlichen Glück-
wunsch!!

Und wer 
sich die Zeit 
nicht nur 
bei tollen 
G e s p r ä -
chen, küh-
len Geträn-
ken und 
l e c k e r 
Gegrill tem 
ver t re iben 
wollte, hatte 
noch die 
G e l e g e n -
heit, mit 
einer soge-
n a n n t e n 
Korkenarm-
brust das 
Glück zu 
versuchen. 
Auch hier 
gab es klei-
ne Leckerei-
ne zur 
Belohnung.
Ebenfalls Im 

Mai hatten Ralf, André 
und Justin Schubert zu 
einem gemeinsamen 
Scheibeannageln eingela-
den. Bei Ralf war es die 
Seniorenscheibe 2018, 
unser Vorjahres-Jugendkö-
nig Justin wollte seine 

Scheibe aus 2017 an ihren 
endgültigen Platz bringen 
lassen und André hatte ja 
die Ehrenscheibe 2016 
errungen. Da wurde es ja 

auch langsam mal Zeit!
Auch hier zeigte sich der 
Wettergott von seiner bes-
ten Seite und bei bester 
Stimmung wurde dieser 
„Triathlon“ bewältigt. 
Schließlich mussten die 
Scheiben an drei verschie-
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Die Sieger des Er & Sie 
Schießen

Das Korkenarmbrustschießen

Annageln der Seniorenscheibe

Annageln der Jugendkönig-
scheibe



Vöhrumer Straße 32
31228 Peine
Telefon 05171 - 90050
www.gebr-deneke.de

Heizung Kl ima Sanitär  Elektro
	     Metallbau                                   Anlagentechnik	
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denen Hauswänden ange-
bracht werden.

So hoffen wir denn, dass 
wir auf ein entspanntes 
Freischießen zusteuern, 
bei dem wir natürlich den 
Bürgerkönig stellen wol-
len.

Da ja bekanntlich Übung 
den Meister macht, findet 
ganz überraschend vorher 
noch das Schießen um die 
Würde des Kleinen Königs 
am Samstag, 22.Juni, ab 
12 Uhr (Meldeschluß 16 
Uhr) auf dem Schießstand 
am Sundern statt.

Neu ist in diesem Jahr, 
dass wir um 19.45 Uhr an 
der Weinhandlung Euling 
antreten und die Prokla-
mation auf dem Zelt des 
CdB stattfindet.

Das Schießen um die 
Würde des Bürgerkönigs 
und die Möglichkeit, auch 
die begehrten Silberlöffel 
zu erringen, findet dann 
am Wochenende 29./30.
Juni natürlich erneut auf 
dem Schießstand am Sun-
dern statt.

Wolfgang Rössel



Die Rundschauredaktion 
wünscht allen Lesern fröhliche 
Freischießentage.



... im April wurden un-
sere Kameraden Micha-
el Priebe und Christoph 
Werner in ihren Kolle-
giumsämtern bestätigt. 
Neu als Fahnenbeglei-
ter für den 2. Zug wur-
de Carsten Meyer, vie-
len vielleicht eher als 
„Kabelmann“ bekannt, 
gewählt. Herzlich will-
kommen in unseren Rei-
hen und wir freuen uns 
auf eine gute gepfleg-
te kameradschaftliche 
Zusammenarbeit. Wir 
Zugführer bedanken 
uns bei Ingo Wöhler für 
eben diese und hoffen, 
dass er uns auch weiter-
hin kameradschaftlich 
verbunden bleibt.

Im Mai begingen wir 
unseren Stammtisch 
außer der Reihe mit 
einem Spargelessen 
in der Bürgerschänke. 
Es war sicherlich wie-
der ein unterhaltsamer 
Abend, auch wenn der 
eine oder andere seine 
ursprünglich zugesag-
te Teilnahme offenbar 

„vergessen“ hatte. Im 
Bürger-Jäger-Heim ha-
ben wir da eine bessere 
Kontinuität bei den Teil-
nehmern.

Im Juni feierten wir 
einen gemeinsamen 
Stammtisch aller Züge 
bei uns in der Ernst-Mo-
ritz-Arndt-Straße. Vom 
dritten und vierten wa-
ren ursprünglich mehr 
Teilnehmer angekündigt 
worden, doch dafür hat-
ten sich aus unseren Zü-
gen noch ein paar kurz-
fristig dazugesellt. Ein 
Dankeschön an Micha 
Priebe für die Steaks, an 
die fleißigen Grillhelfer 

& Zapfer und an Ute Tri-
behs und Petra Gaul für 
die nie enden wollende 
Versorgung mit den Ver-
dauungsschnäpsen. Ute 
hatte noch einen lecke-
ren Salat spendiert und 
Rainer Grigat´s Spezi-
al-Soße durfte natür-
lich auch nicht fehlen. 
Sehr gut hat auch das 
gemeinsame Auf- und 
Abbauen mit genügend 
Kameraden aus allen 
Zügen geklappt.

Das Wetter spielte auch 
hervorragend mit und 
eine gemischte Truppe 
unserer Spielmanns-
züge aus Groß Bülten 
und Bülten stimmte uns 
musikalisch auf die be-
vorstehenden Freischie-
ßen-Tage ein. So hat-
ten wir alle ordentlich 
Spaß und wir Zugfüh-
rer konnten außerdem 
noch ein paar Kame-
raden für ihre Treue zu 
unseren Stammtischen 
wieder mit Gutscheinen 
für das Königsfrühstück 
am Freischießen-Diens-

1. & 2. Zug
Bei der Generalversammlung ...
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Beim Spargelessen



tag belohnen.
Einige Bilder findet ihr 
wieder in dieser Rund-
schau.

Erinnern möchten wir 
euch an dieser Stelle, 
dass wir in diesem Jahr 
aufgrund der späten 
Lage des Freischießens 
wieder einen Stamm-
tisch im Juli, nämlich 
am 02., im Bürger-Jäger-
Heim haben.

Außerdem gibt es noch 
eine kleine Terminän-
derung für den August. 
Statt des Stammtisches 
am 06. Wollen wir uns 

bereits am Samstag, 
dem 03. August, treffen. 
Nämlich bereits um 13 
Uhr an der Minigolfan-
lage im Stadtpark. Nach 
dieser sportlichen He-
rausforderung können 
wir uns dann bei Micha 
Priebe in der Bessemer 
Straße entspannen. Wir 
bitten hier um Anmel-
dung bis zum Freischie-
ßen, damit es nicht an 
Essen und Trinken man-
gelt.

Damit wünschen wir 
euch und euren Famili-
en schöne und fröhliche 
Freischießentage!!

Kay-Simon Knuth

Wolfgang Rössel
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... noch, dieses Mal ist es 
aber wirklich mein letzter 
Beitrag als Zugführer in der 
Rundschau.
Am 27.04.19 war die Ge-
neralversammlung des 
Corps und alle von uns 
zur Wahl aufgestellten Ka-
meraden wurden wieder-
gewählt. Für den ausge-
schiedenen Thomas Hesse 
konnten wir Dennis Heller 
gewinnen. Nochmals vie-
len Dank an Thomas für 
deine geleistete Arbeit und 
herzlich willkommen Den-
nis. Ich wünsche dir viel 
Spaß und Schaffenskraft in 
deinem neuen Amt. Cars-
ten Meyer wurde ebenfalls 
ins Kollegium berufen und 
verlässt unseren Zug, damit 
musste der Posten des Mar-
ketender neu besetzt wer-
den. Matthias Zeffler hat 
sich zur Verfügung gestellt 
und es wird ihm eine Freu-
de sein, uns beim Zugfrüh-
stück mit köstlichem Bom-
merlunder zu versorgen.
Leider ist am 27.04.19, 
nach der Generalversamm-
lung, auch unser Ehrenban-
nerträger Gerd Viol verstor-
ben. Gerd war viele Jahre 
unser Bannerträger und hat 
dieses Amt immer gewis-
senhaft ausgeführt. Als er 

dann in den wohlverdien-
ten „Ruhestand“ ging, war 
klar, dass wir ihn in den 
Stand eines Ehrenbanner-
trägers erheben. Gerd war 
uns immer ein guter Kame-
rad und wird uns in guter 
Erinnerung bleiben. Wir 
werden ihm stets ein eh-
rendes Andenken bewah-
ren. 
Wo Schatten ist, ist auch 
Licht. Am 01.06.19 traute 
sich unser Kamerad Marcel 
Trottner seine Giusi zu ehe-
lichen. Ich wünsche euch 
beiden eine harmonische 
Ehe, viel Glück und reich-
lichen Kindersegen.
Am 04.06.19 fand der ers-
te Stammtisch aller Züge in 
den Gärten der Zugführer 
des 1. Und 2. Zuges statt. 
Beim Aufbau der Zelte wur-
den wir nass, da es sich so 
richtig schön eingeregnet 
hatte. Dafür war es beim 
Stammtisch herrlichstes 
Sommerwetter. Der Grill 
glühte, das Fassbier floss 
und die Stimmung war su-
per. Später wurde noch die 
Feuertonne angezündet, es 
war richtig schön gemüt-
lich. Nur die Beteiligung 
hätte besser sein können 
aber das war ja die Pri-
miere und nächstes Mal 

werden es bestimmt mehr 
werden.
Ich möchte euch noch an 
die Schießtermine erin-
nern. Am 22.06.19 findet 
das Schießen um die Wür-
de des kleinen Königs statt. 
Den Abend treffen wir uns 
bei Wein Euling und mar-
schieren von dort zur Pro-
klamation der neuen Ma-
jestät in die heiligen Hallen 
des Corps der Bürgersöhne 
ein. Eine Woche später am 
29. Und 30.06.19 kann 
zum Schießen um die 
Würde des Bürgerkönigs 
der Stadt Peine vor die 
Scheiben getreten werden. 
Gut Schuss!!!
Ich wünsche euch und eu-
ren Familien harmonische 
Freischießentage und un-
serem Corps einen Bürger-
könig aus unseren Reihen.

3. Zug
Einen habe ich ...

Karsten Busse
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Jürgen Israel
Rechtsanwalt- und Notariatskanzlei

Kantstraße 36 - 31224 Peine
Tel. 0 51 71 / 32 46

Jürgen Israel
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Klaus Saemann
Rechtsanwalt

Zulassung ruht §47 Abs. 1BRAO
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vorab ein kleiner Rück-
blick:
Zum Frühschoppen haben 
wir uns am 14.April bei 
Stauti in der Dieselstraße 
getroffen. Es war ein sehr 
gemütlicher Frühschop-
pen zu dem sich 19 Kame-
raden eingefunden hatten. 
Zu essen gab es Mett-Igel, 
Dosenwurst, Brot und 
Brötchen.
Am 24.Mai war unser 

Spargelessen mit Damen 
im Cafe Mitte. Der Zu-
spruch war mit 20 Perso-
nen ganz gut an diesem 
Abend. Es war wieder sehr 
gemütlich und lustig, wo-
bei ich erwähnen muss 
das diesmal mehr getrun-
ken als gegessen wurde! 
Alles hat seinen Grund.

Bocki kommt zu Wort:
Mein allerliebster Zugfüh-
rer bat mich vor einigen 
Tagen meine Erwartungen 
bezüglich des diesjäh-
rigen Freischießens mal 
zu Papier zu bringen. Ich 
möchte die folgenden 
Zeilen aber nicht als Er-
wartung, sondern eher als 
Wunsch bezeichnen und 
dieses auch nicht nur auf 
das Freischießen 2019 be-
grenzen.
Ich wünsche mir:
Dass wir in Zukunft we-
niger darauf achten wie 
sich ANDERE Kameraden 
für das Corps, die Kame-
radschaft und für unser 
Freischießen einbringen, 
sondern unser Hauptau-
genmerk darauf legen, 
was WIR SELBST neben 
unserer Familie, unserem 
Beruf und all den anderen 
wichtigen Dingen in unse-

rem Privatleben dafür leis-
ten können.
Es wird immer Kameraden 
geben, die sich nicht ganz 
so einbringen können 
oder wollen, wie man sich 
das vielleicht wünscht 
oder erhofft. Dennoch 
darf es uns nicht davon 
abhalten, weiterhin unser 
Bestes zu geben. Bei dem 
Einen ist es eben etwas 
mehr und bei dem Ande-

4. Zug
Hallo Kameraden,
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Pils und/oder Jägermeis-
ter oder dann zu späterer 
Stunde auch bei einem 
Glas Havana Club Cola.

Bis dahin alles Gute
Euer
Bocki, Langer oder auch 
Thomas

ren leider etwas weniger. 
Trotz allem trägt jeder 
einzelne dazu bei, dass 
wir weiterhin dieses Fest 
und die Kameradschaft in 
unserem Corps genießen 
können.

Darüber hinaus wünsche 
ich natürlich allen Bürger- 
Jägern, die am Schießen 
um die Würde des Kleinen 
Königs und des Bürger-
königs teilnehmen „Gut 
Schuss“.
Ansonsten freue ich mich 
auf ein paar tolle Tage 
mit Euch bei dem einen 
oder anderen Glas Härke 
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